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Lrzbischof Harty in
Gmaha eingetroffen!

Biete Katholiken waren ihm bis Co
lnn,b entgegengefahren nd ga

den ihm herzlichen Empfang.

i;f
) Aus dem Staate Ncbrasla!
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Wir wünschen
den und

ren und 50 Fuß mitgeschleift, ehe
das Motorrad zum Halten gebracht
werden konnte, ftarrncr war auf der
Stelle tot. Er' hinterläßt seine Fröhlich

Weihnachten!
Besonders

t& von Uhren

Tauchboote liegen
conöon Im Magen!

Teutscher Admiral rechnet mit ra
dikaler Aenderung in eng

lischer Flottenpolitik.

Berlin, 1ö. Dez. (Funkendepc
sche.) In einem in der Vossischen

Zeitung" crschienencu Artikel
Kontcradiniral ,Ualau vom

Hose die Aenderung in der briti
schen Flottcnleiwng und glaubt,
aus ihnen den Schluß aus eine
Aenderung 'der britische Flottenpo
litik und Scetaktik ziehen zu kön
neu. Bisher haben die Brite den

Plan verfolgt, auf keinen Fall ihre
Flotte zil riskieren. Sie begnüg
ten sich damit, die deutsche Flotte
in ihre Häfen zu bannen, und rech-ncte- n

damit, daß 'die Lahmlegung
der deutschen Schiffahrt einer der
Gründe für den erhofften Zilsam
menbruch Deutschlands sein werde.

Die Tauchbootsrage glatibte Eng-lan- d

durch einen diplomatischen Ein
füiß auf neutrale Staaten meistern
zu können, doch gab man gleiche

zeitig in England zu, daß die deut
sche Flotte in einem Akte der Ver
zweiflung" die britische' Flotte in
ihrem Versteck im hohen Norden
aufsuchen und zur Schlacht zwingen
könnte.rechnete aber damit, daß die

Teutschen unter heutigen Umständen
mit den größten strategische Schrote

rigkeitcn kämpfen müßten.
Auf alle Fälle hoffte England,

die deutsche Flotte durch einen
Frieden

' aus der Welt zu
schassen und so die britische Flotte

billigen Diamanten.
Sie werde tatsächlich

Geld sparen.
Bedeutender Vorrat von
Sterling - Silber - waren
:: in allen Preislagen ::

Hawkes reiches . Schliffglas
JOHN HENRICKSON

Der Loyal Juwelier
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Freibrief verweigert.
Lincoln, 16. Dcz. Die staat.

lichc Bankbehcrdc verweigerte zwei
eil gcnri'itiöden Banken den Frei

brief, weil mich. Meinung der Mit-Glied-

der Behörde, in den betref
senden Gegcudm schon genügend
Äanken bestehen. EL sind dies die

Ätlas State Bank von Fostcr, Nebr..
und die Farnicrö State Bank von

Ericson.

Stimmen sur Hochschule.

larks, 16. Dez. Bei der
Donnerstag ftattgefundenen Spezi,
nlwahl stiininten die Bewohner von
Clarks mit 162 gegen 73 Stimmen
für die Errichtung einer neuen Hoch,
schule, wosiir $34,000 BondS her.
ausgegeben werden sotten. Mit dem
Bau soll iin nächsten Frühjahr bc

gönnen werden.

An Typhus erkrankt.

Lincoln, JC. Tez. Laut der
Ausstellung des Bonds Merks Ellö
woith betragen die Schulden des
Staates Nevraskas $42,201,898,
wovon aus Douglas County allein
LZ.000.dV0 oder über 50 Prozent
entfallen. Hon den ffesnmtschulden
sind $28,231,1)05 BondS von Städ-te- n

und Ortschaften, $9;129,114
-- chulbonds. $3,425.000 County.
bonds und $1,170,2888 Bewässe.

iiiigä. und Jrrigations Bonds.

Vom Motorrad überfahren.
Western, 1. Dez. Der 4!)jäh.

rige Walter I. Farmer wurde ge
stern vormittag auf der Landstraße
von dem auf einein Motorrad ba-I- n

sau senden IainW Mcad übersah.

r:fiM
Frl. Heien Mackin

I ,p(Qriosejicrta
I '
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rium zu Berlin,
Deutschland.

I Studio 19 Arltng.
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Studio Xtl Donqlas 3084.
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V'vR Stickerei,

Ut& Perl,
Strick,Plissee

Band,

Rand, jlnopf4 Audschnitt'Stickerei.
loch . Arbeit,

IDEALPLEATOJGCO.
Ueber 107 S. 16. Str.

Zimmer 200, Touglas Block.

Omaba.

Unter zelm
sind eS neun, deren Ursache einem
zuschreiben ist. Ein zuverlässiger
Mittel für dVMtige Lustände

S 0

Schretbmatenalten

haben Wir in den vorherrschenden Sorten vorrätig oder machen sie
ans Bestellung.

OMAHA PRINTING CO.
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Omaha Musik -- Verein !

Zur Umgehung bei TnauKalararie an
' Eisernen Tor.

(

Auf der Donaukonferenz in Bu
dopest wurde am 4. September eir

Projekt bekannt gegeben, das all,

Schwierigkeiten der Schiffahrt ik

den Kataraktsirecken bein. Eiserner
Tor umgehen will. Der Jngeniem
Rofenmeyer aus al

trug vor, daß rr einen umfangreichen
Entwurf ausgearbeitet und den be

teiligten Regierungen zugestellt habe,

wonach die 114 Kilometer lange Do
oberhalb Jucz

über das Eisetne Tor bis Brza Pa
lanka, durch einen 20 Kilometer law
zen Kanaltunnel, der durch das übet

00 Meter hohe Gebirge von Jucz
nach Brza Palanka getrieben werden

muß, abgeschnitten werden soll. Da
durch wäre ein einwandfreier Sch.f
fahrtsbetrieb von Jucz bis Brza Pa
lanka zu ermöglichen und außerdem
noch 94 Kilometer Fahrtstrecke aus
der Donau zu ersparen. "

Dieser Bortrag erregte Aufsehen
unh Beifall, und die maßgebenden
technischen ungarischen Staatsbeam
ten. die ihr Leben an den Katarakt'
strecken zugebracht haben, bezeichneten
das zu durchbohrende Material, Jü
rakalk, als für den Tunneldurchbruch
leicht durchfahrbar und beurteilten
den Plan, den sie für ausführbar
halten, günstig. Der Kanaltunnel
will das gefährliche Fahrwasstt in
den Schnellen von Jucz, der zuerst
und am wenigsten gut korrigierten
Kataraktstrecke, ferner' die Engen von
Kasan mit dem Kasanwirbel, vas

Eiserne Tor und das gefährlichk
Fahrwasser unterhalb des Eisernen
Tores ganz vermeiden. Das ober
Ende des Kanaltunnels soll durch
eine 325 Meter lange Schleppzugs
schleuse gegen die Hochwasserstände
der Donau abgeschlossen werden.
Das untere Ende des KanaltunnelZ
wird durch eine gleiche Schleuse, die

aber 15 Meter Drempeltiefe auf-Meis- t,

mit dem um so viel niedriger
liegenden Wasserspiegel der Donau
bei Brza Palanka verbunden. Neben
der unteren Schleuse können Wasser
kraftwerke vorgesehen werden, die

nach dem Entwurf. 33,000 Kilowatt
zu leisten vermögen und dann all

jährlich 290 Millionen Kilowattstun
den Elektrizität erzeugen.

Der Kanaltunnel wird für eine

Wasserspiegelbreite von 25 Meilen
und für eine Tiefe von 4 Metern
vorgesehen. Die lichte. Oeffnung über
dem Wasserspiegel soll 7 Meter

Au beiden Seiten werden

Schienenwege für elektrische

angeordnet, wie sol-c- he

nach den Vorschlägen von
Pros. Flamm am Eisernen

Tor mit vollem Erfolg in Benutzung
sind. Wenn eine Wasserkraftnutzüng
in Frage kommt, dann muß die K
nalwassertiese 12 Meter betragen.
Innerhalb des Kanaltunnels sind
mehrere Ausweichstellen angeordnet.
Der Betrieb erfolgt nach einem

Verkehrsplan und kann
dann eine solche Anzahl Schiffe mit
je 1250 Tonnen Fassungsvermögen
durchschleusen, daß insgesamt rund
50 Millionen Tonnen alljährlich den
Kanaltunnel durchfahren können.
Die Gesamtbaukosten, einschließlich
der Schleusen, der Vorhäfen und der
Kraftwerke, sind auf 190 Millionen
Kronen (zirka $38,000,000) veran
schlagt. Ohne Kraftwerke, als einfa-ch- er

Schiffahrtskanal, betragen die

Änlagekosten IM Millionen Kronen.
Die Kostenberechnungen beruhen aus
der Menge des auszubrechenden es

und der Ausmauerung.

Zeitungen für Kriegsgefangene.
Im Verlage' der .Continental

Times" in Berlin, erscheint bereits
seit geraumer Zeit die russische Zei-tun- g

Rußkija Jswestija" (.Russische
Nachrichten"), die speziell für russi-sch- e

Kriegsgefangene als Jnforma-tionsorga- n

dienen soll. ' Jetzt wird
auch für die in österreichisch-ungari-sch- er

Kriegsgefangenschaft befinoli
chen russischen Offiziere und Solda-te- n

eine Zeitung unter dem Titel
,Nedjelja" (Woche") im Einverneh
men mit dem Kriegsministerium im
'Lerlage von Seidel u. Sohn in Wien
herausgegeben. Sie soll die Kriegs
gefangenen in ihrer Muttersprache
über die politischen und militärischen
Tagesereignisse, sowie über die wirt
schaftlichen Einrichtungen der Mo.
narchie, ihren Handel und ihre In
dustrie unterrichten.

Die Evakuationsabteilung bet

Hauptverwaltung deö russischen
teilt mit, daß die in Pe

tersburg erscheinende Zeitschrift .Ce
choslovak' - unter kriegSgefangen,
Tschechen und Slowaken in Rußlanl
derbreitet werden darf. Unlängst be

gann auch in Odessa eine Zeitung iv
serbischer, kroatischer und flovcnisch
Sprache unter dem Titel ,Slav
janskij Jug" (.Slavischer Süden")
für die in russischer Gefangenschaft
befindlichen Slaven zu erscheinen. In
Jlo. 19 vom 3. September d. I. ver
ffentlicht diese Zeitung einen iiber

auS kriegerischen Aufruf qn di,
Zöhne von serbischen, kroatischen und
slovenischen Völkern, welche so .große
Gastfreundschaft in Rußkind genie
ßen". Sie sollen sich beeilen, du
Vereinigung aller Südslaven, di,
vom Weißen Zaren garantiert fei.

selbst zu erkämpfen.

!' fi

unseren Freun
Kunden

großes Lager
und äußerst
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Eingravierte
Berechnnngs'Karten

Gebnrts'Anzeigen
Grnszkarten, Platzkar
te, Ankündigungen
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Ball öes Gesangvereins Coneoröia.

Erzbischof Jeremiah I. Harty. der
künftige Bischof von Omaha, ist ge-

stern Abend um acht Uhr nach
seiner langen Reise von Manila.
Phiiippineninseln, hier eingetroffen
und erhielt von seinen Glaubens
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Grzbifchof I. Härt.
genossen einen herzlichen Einpsang,
der ihn sichtlich hoch erfreute.

Die hervorrc .zendstcn 5!atholiken
Oniaha's. ungefähr 125 an Tier

Zahl, waren ihm bis Eolmnbus ent
gegeiigcfahrcn. Der Erzbischof rei-si- e

von Seattle aus in einem Spe
zialwagcn der Union Pacific Bahn
uach Omaha und sollte um 3 Uhr in
Columbus eintreffen. Der Zug war
drei Stundeil spät und man konnte

Columbus, wo sein Spczialwagen
dcni Spezialzug angehängt wurde,
erst um 6 Uhr verlassen und traf um
8 Uhr in Omaha ein, wo sich eine
große Volksmenge zur Begrüßung
des Kirchcnsürslen eingefundcn hatte.

' Gleich nach der Abfahrt von Co
lumbus wurde dem Erzbischof

Mayor Dahlman vorgestellt, der ihn
in, Stainen der Stadt willkommen
hiesz, und darauf die in der Gesell- -

schaft befindlichen Priester. Hierauf
machte der krzbischos in Begleitung
voii Monsignore Cvlaneri einen
Rundgang durch die Bahinuagen
und nahm die Begrübimg 'der ka-

tholischen Lniemuclt entgegen. " Der
Erzbischof machte durch sein, freund'
lichcs herzliches Wesen auf alle einen
vorzüglichen Eindruck. Trotz seiner
Jahre und des fast 1!Zjährige

Dienstes in dem heißen
ttlüna auf den Philippinen, wo ans
einem Chaos neue geordnete Zu
stände geschaffen werden mußten, er-

freut sich der ttirchciifürst sichtlich

der besten (Gesundheit und großer
Rüstigkeit. Seine elastische Haltung
war besonders auffällig.

In Omaha angelangt, ivurde Erz
bischof Harty in einem , Automobil
nach der für seinen Empfang präch-ti- g

dekorierten Bischöflichen Residenz
geleitet, wo er einen kurzen Empfang
abhielt und sich dann zurückzog, um
sich von den Strapazen seiner Reise
zu erholen. Deii Zeitungsberichter-statter-

hat er sich als höchst befrie
digt von dem herzlichen Einpsang,
der ihm in seinem neuen Wirkungs
kreis zuteil wurde, ausgesprochen.

Einer der ersten, der den Erz-

bischof auf dem Bahnhöfe begrüßte,
war sein intimer Freund Pfarrer I.
I. O'Brim mis St, Louis, der zu
feiiiem Empfang speziell nach Omaha
gekommen war.

Die feierliche Einführung des
neuen Bischofs von Omaha findet
nächsten Donnerstag morgen um 10
Ilhr in der St. Cäcilia Cathedrale
statt und werden dazu an 15 Bischöfe
und Erzbischöfc und niehreri hun-drr- t

Priest erwartet.. Einritt in
den Tom ist nur gegen Eintritts
karten zu haben, die in den verjchie
denen katholischen' Gemeinden zur
Verteilung kommen. Ein großer
Ä'änncrchor unter der Leitung des

Dirigenten Henri, W. Bock wird den
mnsilal'lchen Teil der Feier ausfüh-
ren, weiteres ilber die Feier, wel-ch- e

eines der größten Ereignisse in
katholischen .reisen werden wird,
wird die Tribüne nächste Woche ver
öffentlichen.

Verbrennt sich die Hände..
Stelle, KZ. Tez. Der junge

Farmer Curtis William wollte unter
dem Kessel seiner Dampfmaschine
Feuer anmachen und goß zu die
sein Zweck Gasolin über die Mais
kolben. Hierbei erplodicrtc die üan-n- e

'
(Gasolin, die er in der Hand

hielt und der junge Mann trug
schwere Branäwundcn an Händen
und Armen davon. '

Außer der Preßn-eibei- t beschränkt

Engianö jetzt auch öic Eßfrcihcit.

Frau und sieben Tochter.

Geht gegen MüiSosplel dor.
Lincoln, IC. Dez. General

anmalt Need geht jetzt energisch
allen klückssvielcn, wie Auölvürfcln,
Auslosen usw. zu Leibe. Er er.
klärte gestern, daß er 'überall. vo
die Co..ntyanwälte nicht darauf ach

ten, daß das l5lücksspicl irgend wel
chcr Art abgeschafft wird, selbst ein

greifen wird, um dem Gesetze Gel

lang zu verschaffen.

Ladencinbruch.
,Howe, 16. Dez. In den Laden

von Sturm & Rounds wurde Don
nerstag nacht cir!Ärochen. ' Die
Einbrecher stahlen Waren verschie
denster Art im Werte von mehreren
hundert Dollars und fuhren in ei.
nem Automobil davon. Bisher hat
man noch keinz Spur von ihnen.

Hat städtischen Weiljnachtsbanm
Erete. 16. Dez. Crcte wird in

diesem Jahr ein öffentliches Wwh
nachtsfest mit Wcihnachtsbnum. Be
schcrung von bedürftigen Kindern
und Blusikvorträgen haben. Der
Commercial Club hat die Angele,

genheit in die Hände genommen.

Odd Fellows Halle eingeweiht.
Brokcn Bom, 1. Dez. Die

Einweihung der neuen hiesigen Odd
Fcllows Halle fand h,er Tonners,
tag unter großen Feierlichkeiten
statt. Großmeister W. A. Hoagland
aus North Platte und die übrigen
Großbeamtcil waren anwesend.

Wohnhans eingeäschert.
Beatricc. 1, Dcz, Das Wohn

gebäude der nahe Cortland wohnen
den Frau A. Sniith wurde Don

nerstag früh ein Raub der Flam
mcn. Der angerichtete Schaden be

trägt etwa $1,200 und ist größten,
teils durch Versicherung gedeckt.

'
Pferde für die Alliierten.

Bcatrice 16. Tez. Der Pfer-
dehändler Frank Howard von Paw
nee City hat hier für etwa $11,000
Pferde für die Alliierten gekauft.

Kommt von der Grenze heim.
North Platte, 16. Tez. Haupt

mann P. R. Halligan von Kompag
nie E, 5. Neb ras ka Infanterie Re
giment, der mit den Truppeu an der
Grenze steht, wird in nächster Zeit
heimkehren, um das Amt eines
Countyanwalts, zu dem er bei der
letzten November Wahl erwählt
wurde, zu übernehmen.

Nene Staatsbank.
Staniford, 16. Dez. Die staat.

liche Bankbehörde hat der neuen
Commercial State Bank von Stam.
ford einen Freibrief bewilligt. Die
Bank hat ein Aktienkapital von $15,
000. George S. Austin ist Präsi
dent derselben.

Bank erhält Freibrief.
Belvidcrc. . 16. Dcz. Der neu

gegründeten Farmers State Bank
von Bclvidcre ist von der staatlichen
Bankbchörde der berlangte Freibrief
bewilligt worden. Die Bank ist mit
$15.000 kapitalisiert. Präsident der
Bank ist A. N. Thompson und 5!as.

sierer William Bärge.

Krankheiten
unreinen Zustande deS Blutes zu
Blutreiniger ist daö richtige Heil
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Sonntag, den 17. Dezember

Ball für Mitglieder und Freunde.

Montag, den

Aachmitt. Weihnachtsbescherung fUr Uknöer, V

heil und unversehrt für die großen.
Probleme un stillen Ozean aufzu-
sparen. Dieser britische Plan aber
ist vollständig fehlgeschlagen, denn
Jcllicoes , große Flotte hat ' keinen

Sieg errungen, was am besten durch
die Tatsache bewiesen wird,, daß
deutsche Seestrcitkräfte nach der
Schlacht am Slagcrrak auf der ho
heu See erschienen sind, bis an die

Themsemündung vordrangen und ge
kaperte Dampfer nach Zeebriigge
schleppten.

, Ein weiterer Beweis für kraft-los- e

Untätigkeit der britischen Flotte
ergiebt, sich aus deii immer wachsen-

den Schwierigkeiten, Englands in
Bezug auf den Transport von Mu
nition und Konterbande aller Art,
und aus der wachsenden Lebcnsmit-tel-No- t

in Großbritannien. Im Hin
blick auf diese Tatsachen hat das bri
tische Volk in der Tat das historische
Vertrauen auf seine Flotte verloräi,
und das Resultat war eine Aende-ruii- g

in der Besetzung der höchsten
Stellen in der britischen Flotte.

, Auch die britischen Bemühungen,
das Unterseeboot Problem mit Hilfe
der Neiüralen zu lösen, .ist voll-ständ-

., fehlgeschlagen. ..

, Kürzlich gemacht; Mitteilungen
im Parlanient," schreibt der Admi
xal, belveisen. daß der Versuch, aus

diplomatischem Wege die Neutralen
zu veranlassen, das Kriegs und
Handelötauchboot . zu ostrazicren,
fehlgeschlagen ist. und daß man in
London, daher beschlossen hat. alle
britischen Handelsschiffe so bald als
möglich zu bewaffnen, um sofort
das Feuer eröffnen zu können,

ein Tauchboot in Sicht kommt.
Die Handelsschiffe sollen vollständig
gcr bestückt werden, als das bisher
der Fall war, und zwar sollen Ge
schütze am Heck, am Bug und an den

Seiten aufgestellt werden."
In Bezug auf die Blockade

Deutschlands schreibt der Admiral,
daß England bereit sei. seine Maß
nahmen so weit zu treiben als nur
möglich, und es müßte selbst die

Freundschaft der Neutralen vcrle
tzcn. Besonders aber dringe nian im
englischen Polte darauf, daß die

britische Flotte ihrer alten Taktik
treu bleiben und den Feind auf-suche- n

nnd vernichten solle.
Der deutsche Kontcr-Admir-

glaubt, daß diesen Meinungsäuße-runge- n

nuch entsprechende Taten
folgen werden und schreibt:

An Stelle der kühlen Berechnung
und Zurückhaltung wird die Ibriti-sch- e

Kricgsführung zur See von jetzt
an von dem Geist der Offensive ge
leitet werden. Die deutsche Flotte
wird diesen Umschwung ihres Haupt-feindc-

mit Genugtuung begrüßen.
Welche ttrsahrcn für die Neutralen
diese Aenderung nach sich ' ziehen
wird, läßt sich kaum voraussehen."

Weiblicher Strasirnranber verhaftet.

Chicago. KZ. Dcz, Wegen Aus.
Übung verschiedener Straßenüber
fälle in Gemeinschaft mit Fred Mar
tin wurde gestern die 2l jährige
Mnrtle Wiljon von der Polizei der
haftet. Die Geichäftsinethode" der
Beiden war, abends mit Leuten
auf der Straße eine Unterhaltung
anzuknüpfen, um jeden Argwohn zu
verscheuchen, bis dann Tchön-Myrtl- e

ihren Mantel, den sie über den
Arm trug, dein Uebcrra schien über
den Kopf warf, worauf ihr Gmosse
dessen Anne festhielt, während sie

in aller Gemütsruhe die Taschen
ihrer Opfer durchging. Martin soll

gestanden haben, daß noch eine zvei
te ,Tame" nvt ihm ähnliche Ueber
fälle ausgeführt bade. ,

Womnert auf diese ikijbuia

abends
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1306-130- 8 efarnarn Straßefindet als BlutreiniaungLmittel kaum feineSgleien. Er ist Lber ein

Jahrhundert im Gebrauch; lange genug, um seinen Werth zu erpro
den. Frage nicht in den Apotheken danach. Kann nur bei Epezial
Lgenten bezogen werden. Um nähere Auskunft wende man,sich an

v. PETER FAHRNEY & SONS CO.,

Q

Cafe sfir Damm19-2- 5 So. Horn An

Jmportirte . einheimische Giere n. Weine J
IDRS. MACH & MACH, dla Dentisten- -

r """Die ßrosjttn und best ausgestatteten Zahnärzte Office in Oma
ftÖfi.'1äF"'' "t'S M"'l tfJJlJ 'I

"?N; .U5 :T?f- l,'il:n! ha. Speziallsten m allen Arbeiten vorhanden. Empfangsdame.
Mäßige Preise, Porzcllanfüllungen genau wie Zahn, Instrumente
werden nach jedem Gebrauch sorgfältig sterilisiert. .

Schreiben Sie um freie Probe von Kur.
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